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HUMBUG ODER HEIL ?
Jeder reife Mensch, welcher Welterfahrung gewonnen hat, weiß, dass wir in einer Welt der Lüge
und der Täuschung leben und, dass wir rundumher von, zum Teil böswilligen Fallenstellern oder



launigen Spaßmachern umgeben sind. Die besten Beispiele dafür sind großen BRD-Magazine und
Online-Portale „Spiegel“ und „Focus“. Wie unverschämt und dauerhaft der „Spiegel“ seine Leser
im linken Sinne seine, mittels frei erfundener Berichte belogen hat, musste dessen Redaktion im
Dezember 2018 einräumen, nachdem sein hoch gelobter und dekorierter Redakteur Claas Relotius
enttarnt worden war. Und das Magazin „Focus“ ist seit langer Zeit in fremdem Besitz, was an seiner
antideutschen Politik ebenso abgelesen werden kann. Um den deutschen Leser zu deprimieren und
zu entnerven werden über 90% Negativ-Nachrichten und Fake-News angeboten, vom Klima-
Surrealismus angeblicher Klima-Erwärmung und Verbrennungs-Warnungen bis zur Dominanz von
Todes- und Verlust-Nachrichten vielfältigster Kreationen. Das Weltnetz wird überspült von einer
erdrückenden Lawine antideutscher Hass- und Hetz-Streifen, in denen Reales und frei Erfundenes
sorgsam und kaum trennbar verquickt sind. Ihre Absicht besteht in der Entwürdigung und
geistigen Dauerbeschädigung von allem was nach Deutschtum aussehen könnte. Die Feinde unseres
Volkes schlafen nie, sie sprühen ihr geistiges Gift unablässig in die Adern unserer gedemütigten,
hilflos-wehrlos gemachten Nation -, seid Euch dem allzeit bewusst !

Die Mehrzahl der auf Abwege gebrachten BRD-Parteien bekämpfen ihre eigene Nation. 09.06.2026
Focus - In der ARD-Talkshow von Sandra Maischberger vom 08.06.2026 wiederholte auch Hubert
Aiwanger, Bayerns Wirtschaftsminister und Chef der „Freien Wähler“ seine Aussage von 2023:
„Die Grünen wollen nicht das Klima retten, sondern sie wollen Deutschland kaputt machen.“ Sie
wollen mit ihrer im Kommunismus verwurzelten Politik Deutschland bewusst zerstören. Er sagte,
dass die „Grünen Deutschland schädigen und möglichst viel Geld aus Deutschland heraus ins
Ausland transferieren wollen“. Genau das was der grüne Joschka Fischer selbst so formuliert hat.

Die ehrliche Hilfestellung ist oftmals vom Trickbetrug kaum zu unterscheiden. Hinzu kommt, dass
es unendlich viele Wahrheiten der diversen Menschenarten und ihren Glaubensvorstellungen gibt
und ebenso viele Quellenangebote.

Doch es existiert nur eine einzige runde, in sich geschlossene, eigene germanische
Informationsquelle über das Denken unserer deutschen Ahnen. Das ist der 24 Zeichen umfassende
Ur-Runen-Verband aus dem letzten Jahrhundert vor Beginn unserer heutigen sog. kirchen-
christlichen Zeitrechnung.

Eine alte Quelle dieser Schrift zeigt uns, ob sie ursprünglich von links nach rechts oder von rechts
nach links gedeutet werden muss. Aus der Runen-Anordnung auf der Kylver-Steinplatte, eine der
insgesamt ältesten Runen-Ritzungen, zu finden auf der schwedischen Insel Gotland, geht die
Schreibrichtung klar hervor: mit den ersten drei groß geschriebenen Zeichen, O.D.iNG, beginnt die
Ritzung und setzt sich nach links zum Steinrand hinlaufend fort, in immer enger gedrängter
Zeichenfolge. Als der Runen-Reihe Beginn galt demzufolge der Begriff „Oding“, was als Gotteskind
übersetzt werden kann; eine wunderbar treffsichere Bezeichnung des Runen-Evangeliums.

Denn „Od“ bedeutet Geist/Gott und das Suffix „-ing“ wurde im Germanischen und Altnordischen
an Substantive, als fester Begriff für Nachkommen bzw. Kind, angehängt. Der Sinn der 24 Ur-
Runen wurde von mir ergründet, es handelt sich um die Festlegung des germ. Gottesjahres, die 24
Zeichen versinnbildlichen die 24 Neu- und Vollmond-Feiermarken des Jahres; wir haben den germ.
Kalender vor uns. Das Schema ist leicht verständlich, legt man die erste Rune „o“ auf eine
Neumondnacht möglichst nahe oder exakt auf die Wintersonnenwende, dann markieren sämtliche
folgenden 23 Runen-Zeichen den signifikanten Festcharakter ihrer Jahreszeit, wie ich es in meinem
Buch von 1993 „ODING-Wizzod – Gottesgesetz und Botschaft der Runen“ erklärt habe. Das linke
Ende der Runen erklärt mit dem Begriff „FUThA“ unübersehbar deren Abschluss; er bedeutet
nämlich Arsch/Hintern.



Jeder alternative Deutungsversuch der 24er Runen-Reihe ist zum Scheitern verurteilt; in keinem
gedanklich geschaffenen intellektuellem oder mechanischem System können gleichzeitig mehrere
Werkgedanken nebeneinander verwirklicht werden. Die Lösung des runischen Strukturprinzips ist
gefunden. Auch jeder Runen- und Germanen-Freund steht vor der Entscheidung, wozu entschließt
er sich: für Humbug oder das Wissens-Heil ?

Auch zur Festlegung des Runen-Alters haben wir seit dem Jahr 2021 einen festen Anhalts-
Zeitraum. Der Runen-Stein-Block vom Gräberfeld am norwegischen Tyrifjord in der Gemeinde
Svingerud, Kommune Ringerike, ca. 50 km nordwestlich von Oslo, gilt derzeit als die bisher älteste
datierbare Runeninschrift. Die dazugehörenden menschlichen Knochenreste wurden mit
Radiokohlenstoff auf 25-120 n.0 datiert; jedenfalls ist die Grabstätte, mit ihrem Runenfund, um
2.000 Jahre alt. Fest steht also, dass unsere germ. Runen-Schrift älter ist als alle kirchen-christlichen
Kalender-Eingriffe und -Manipulationen, welche erst mit dem röm. Bischof/Papst Liberius ihren
Anfang nahmen. Er führte im Jahr 354 das Weihnachtsfest in den Liturgiekalender am 25.
Dezember ein, womit eine christliche Alternative zu den zeitgleichen alt-römischen Feierlichkeiten
für den Sonnengott (Sol Invictus) geschaffen werden sollte.

Das ist mein germanisches Credo seit Anfang der 80er Jahre des XX. Jhs., nachdem ich zum Freund
und Schüler von Herman Wirth wurde, der mich schließlich zum Nachlassverwalter seiner
Schriften einsetzte und ich diese, in den folgenden Jahren, in den bronzezeitlichen Felsbilderwelten
Schwedens und Norwegens genauen Überprüfungen unterzog. Ich entschlüsselte die ursprüngliche
Bedeutung der Ur-Runen-Reihe, als „ODING“-Aussage und überwand damit die mindestens
tausendjährige Verdunkelung und Futhardierung der Runen-Reihe, deren Ur-Verständnis in den
römischen Ausrottungskriegen gegen die Germanenstämme untergegangen war. Die echten
Wissensträger waren in den mörderischen Kriegswirren umgekommen, die überlebenden,
unverständigen Runen-Laien missdeuteten die auf sie gekommenen Relikte ihrer Germanen-Schrift
als eine Futhark-Reihe, aus der sie einen höheren Sinninhalt nicht mehr zu erkennen vermochten.
Erst bei linksläufiger Leseweise eröffnet sich das Runen-Geheimnis, erst das Zauberwort „Oding“
bzw. „Gotteskind“ fungiert als Schlüssel zur runischen Gralsburg.



Somit hat durch mein jahrzehntelanges Forschen und Ringen, um unsere eigene urdeutsche
Religion, das schon in meiner Kindheit als katholischer Messdiener einer Wiesbadener Gemeinde
begann, seinen glücklichen Höhepunkt und erfolgreichen Abschluss gefunden. Nach ca.
anderthalbtausend Jahren habe ich die Trennungskluft zwischen dem reinen germanischen Urgeist
und dem heutigen Niedergang überwunden und habe mit der Gründung der „GOD“
(Glaubensgemeinschaft-ODING-Deutschland“) die deutsch-germanische Reichskirche aus der
Taufe gehoben und wieder lebendig gemacht.

Es sind einige getreuen Freunde meinen Weg mitgegangen, andere haben den guten Pfad verlassen
oder haben ihn nie kennengelernt, wie es das Schicksal so will. Wir kennen ja aus der „Edda“ die
treffsichere germanische Metapher von Loki, Baldur und Hödur, von Loki dem Verführer, dem
„satanischen Geist der Häme und des Hasses“, Baldur, dem „nur-guten Geist“ und Hödur, dem
„blinden Bruder“. Sicher kennt jeder diese Grundtypen aus Literatur und dem realen Leben, sicher
hat jeder von uns diese positiven und negativen Charaktere auch schon leibhaftig selbst erlebt oder
erlitten.

Heute bin ich im 85. Lebensjahr, meine Zeit ist bald erfüllt. Da möchte ich sie alle segnen, die
baldurischen Helgis gerade so wie die Hödurs, die blinden Brüder ! Sie alle hatten und haben ihre
Bedeutungen. Die einen braucht jeder Finder und Erfinder als stärkende Bestätiger auf dem
steinigen Weg nach oben. Und die blinden Brüder braucht er auch, als Prüfer und Herausforderer,
wenn es darum geht, noch bessere, unüberwindliche Argumentationen des eigenen Weges zu finden
! Allen sei Dank !

 

 


